
MaSSnahMe zur Bewältigung deS deMo-
grafiSchen wandelS

Auch die Gemeinde Erlbach beschäftigt sich schon eini-
ge Jahre mit dem demografischen Wandel im ländlichen 
Raum, eines der zentralen Themen unserer Zeit. Durch den 
drohenden Rückgang der Bevölkerung bei sich gleichzei-
tig verändernder Altersschichtung kann die Lebensqua-
lität stark beeinträchtigt werden. Um den Herausforde-
rungen besser begegnen zu können wurde mit Bürgern 
der Gemeinde Erlbach im Rahmen der Demografie- 
partnerschaft Hessen/Sachsen ein Bürgergutachten er-
stellt. Es wurden die Auswirkungen vor Ort diskutiert und 
auf die Bedürfnisse zugeschnittene Lösungen erarbeitet. 
Ziel ist es die hier lebenden Bürgerinnen und Bürger zu 
stärken und jungen Familien eine Bleibeperspektive zu 
schaffen. Wichtige Ergebnisse des Bürgergutachtens sind 
die Stärkung des Vereinslebens, Schaffung eines zentralen 
Treffpunktes entweder in Form eines „Hauses der Vereine“ 
oder eines „Hauses der Generationen“ und die Sicherung 
der Mobilität.

Auf Grundlage der Richtlinie zur Förderung von Maß- 
nahmen für die Bewältigung des demografischen Wandels 
wurden der Gemeinde Erlbach Fördermittel bereitgestellt, 
die es ermöglichten 1,5 Arbeitskräfte zu bezahlen, die als 
Verein der Vereine (Bürgerverein) arbeiten, eine Machbar-
keitsstudie konnte angefertigt werden und ein Bürgerbus 
wurde angeschafft.

Für die Mitarbeiter des Bürgervereins wurde im Gemeinde- 
amt Erlbach ein Büro eingerichtet, dass als Anlaufstelle 
für alle Vereine des Ortes zur Verfügung steht. So konn-
ten die Vereine bei Ihrer Arbeit unterstützt und teilwei-
se entlastet werden. Ein Netzwerk zwischen den Vereinen 

wurde aufgebaut und Synergieeffekte erzielt. Besonders 
hervorzuheben ist die Unterstützung bei einer Aktion die 
vom Freistaat Sachsen ins Leben gerufen wurde, der 
33-Stunden-Aktion. Diese wurde im Vogtland erstmalig 
durchgeführt. So war es möglich über 100 Jugendliche aus 
allen Vereinen des Ortes zu mobilisieren, die vom 28.–30. 
Mai 2010 mit viel Spaß gemeinnützige Aufgaben in Erlbach 
durchführten. Weiterhin konnten Sponsoren gefunden 
werden, die diese Aktion mit über 700,00 Euro für Farbe, 
Baumaschinen sowie Getränke und Imbiss unterstützten. 
Im gesamten Vogtland haben sich an dieser Maßnahme 
ca. 400 Jugendliche beteiligt, über 100 Jugendliche davon 
waren aus Erlbach. Das war doch ein voller Erfolg für un-
sere kleine Gemeinde, der dem Bürgerverein zu verdan-
ken ist. Die Arbeit wird von allen Vereinen als sehr positiv 
eingeschätzt und sollte unbedingt weitergeführt werden. 
Es wäre schön, wenn dieser Verein auch weiterhin für die 
Vereine da sein könnte, denn es werden dadurch nicht nur 
die Vereine gestärkt, sondern auch der Gemeinschafts-
sinn, das Wir-Gefühl. Anstehende Aufgaben werden ge-
meinsam geschafft, das macht schließlich das Zusammen- 
leben innerhalb der Dorfgemeinschaft schöner.

Der Wunsch der Bürgergutachter nach einem „Haus der 
Vereine“ bzw. einem „Haus der Generationen“ könnte sich 
im ehemaligen „Gasthof Tauscher“ realisieren lassen. Zu 
diesem Ergebnis ist die Machbarkeitsstudie gekommen, 
die belegt, dass sich die Räumlichkeiten durchaus dazu 
eignen. Die Gemeinde, vorrangig unser Bürgermeister, 
sind seit dem sehr bemüht, Geld für die Renovierung des 
„Gasthof Tauscher“ zu bekommen. Allein aus dem Haus-
halt ist es der Gemeinde nicht möglich, solch ein großes 
Projekt zu finanzieren. Kann der Gasthof renoviert wer-
den und somit der Bevölkerung als Mehrgenerationshaus 
zur Verfügung gestellt werden, könnten fast alle Anliegen 
der Bürgergutachter erfüllt werden. 

Der Rückgang der Bevölkerung hat in Erlbach dazu ge-
führt, dass das öffentliche Nahverkehrsnetz ausgedünnt 
wurde. Um den Menschen aber weiterhin die Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen, sie mobil sind, 
konnte ein Bürgerbus angeschafft werden. Er steht aus-
schließlich zur Umsetzung des Projektes, die Mobilität 
vorrangig der Kinder und älteren Bewohner zu erhöhen, 

zur Verfügung und wird derzeit von einer Mitarbeiterin 
des Bürgervereins gefahren. Es wurden bzw. werden fol-
gende Fahrten durchgeführt:

❚❚ die Jugendlichen vom Fußballclub BC Erlbach werden 
regelmäßig zum Training nach Schöneck gefahren

❚❚ vorrangig ältere Menschen fahren mit dem Bürgerbus 
zum Einkaufen oder zum Arzt in die nächstgelegene 
Stadt Markneukirchen, sie werden fast vor der Haustür 
abholt und wieder nach Hause gebracht – ein wichti-
ger Aspekt

❚❚ für die Schüler der Grundschule geht es zu Wett- 
kämpfen in andere Schulen

❚❚ die Hortkinder werden ins Kino oder andere Freizeit-
einrichtungen gefahren

❚❚ die Kindergartenkinder freuen sich, wenn sie ihre Aus-
flüge mit dem Bürgerbus machen können

❚❚ die Kinder des Familienzentrums können bei Bedarf ge-
holt oder nach Hause gefahren werden

Es ist eine große Errungenschaft für unseren Ort Erlbach, 
auf den Bürgerbus möchte eigentlich niemand mehr ver-
zichten. Gerade die Resonanz der älteren Bevölkerung ist 
einmalig, sie sind so stolz, dass sie ohne fremde Hilfe nach 
Markneukirchen fahren können um hier in aller Ruhe ein-
zukaufen oder zum Arzt zu gehen. Günstig ist außerdem, 
dass der Bürgerbus fast bis vor die Haustür fährt und so-
mit die oft schweren Taschen nicht so weit getragen wer-
den müssen. Für die Kinder ist es eine Bereicherung der 
Freizeitangebote.
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